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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


RNönig l. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtolr, im Poſt Coal, 


Eingang Dlaugengaffe h 385. A 
No. 244. Freitag, den 18. October 4839. 
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=> Angemeldete se md e 
Angekommen den 16. October 1639. . 9 

Herr Ober Amtmann Bruno nebſt Familie aus Litthauen, Herr Kaufmann 

Ritzau aus Magdeburg, Herr Auisbefiger Gerlſtz aus Alt Placht, log. im engl. 
Hauſe.“ Die Hetren Kauflsute Freitag und Prohl aus Mewe, log, in den drei 
Mohren. Die Herren Kaufleute Hirſchberg und Jacobsthal aus Pr. Star ardt, 
Herr Richnungsführer Raum aan aus Spengawsken, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Neferendarius Niefemann von Koͤnigsberg, Herr Kaufmann Goͤtz von Straß⸗ 


U 


burg, log. im Hotel de Leipfig. 


2 Bekanntmachungen. 
1. Am 5. d. M. iſt in der Nähe don Herrengrebin, in der Motllau der Leiche 
nam eines und kannten Menſchen männlichen Geſchlechts, von ſtarkem Koͤrper bau, 
mit braunem Haupthaar und ſtarkem Backenbarte, bekleidet mit Halbſtiefeln mit 
Schnuͤrlöchern, wollenen Strümpfen, blaugeſtreiften Drillich⸗Beinkleldern, ſchwarz⸗ 
kuchner Unter Weite, blautuchner Oberweſte, einem Hoſentraͤger von Tucheggen, 
und einem geftreften Halstuche aufgefunden worden. 8 17 405 
— Es wird nun Jeder, welcher uͤder die Perſon dieſes Menſchen nahere Auskunft 
- Heben kann, aufgefordert, davon ſofort Anzeige zu machen, und es werden demſelben 
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deshalb keine Koſten zur Laſt fallen. 5 
Danzig, den 11. Oetober 1839. 2 8 V 
718 Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 4 
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2. Am 2. September d. J. iſt auf dem Vorhofe des Kirchofs der bieſigen 
St. Marienkirche die Leiche eines unbekannten Kindes leicht vergraben und in einer 
hoͤlzernen Schachtel eingeſargt vorgefunden werden. Es werden nun alle diejenigen 
Perſonen, welchen Keuntniß von den Angehoͤrigen dieſes Kindes beiwohnt, hiemit 
aufgefordert, darüber dem unterzeichneten Gerichte Anzeige zu machen, und es wer⸗ 
den denfelben deshalb Feine Koſten zur Laſt fallen. 
- Danzig, den 11. October 1839. 5 
? Röniglid Lands und Stadtgericht. 
CCC ͤ⁵˙· . TEE TEEN 
Derbin dung. 
3. Unſern Freunden und Verwandten zeigen wir an unſere heute dollizo⸗ 
gene eheliche Verdindung ergebenſt an. 
Stolpe, den 17. October 1839. 
Adolph Louis Boidöt, Bürger und Vernſteinarbeiter. N 
Fried. Zenr. Johanne Boidot geb. biaͤtorius. 


5 Literariſche Anzeige. 
4. Von nachſtehenden 2 Schulſchriften, ; 
Stieffelius nouvelle grammaire méthodique &., 
Zte Auflage, und Stieffelius vocabufaire systematique &,, Ate Auge, 
85 wieder e eingegangen und gebunden voreätgig, in 
= L. G. omann'd Kun und eee 
BR ; Jopengaſſe M 598. 
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7 = Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing und Rönigeberg it zu Sonnabend den 
19. d. M. im Hotel de Leipzig anzutreffen. 
= Die Privat Turnflunden koͤunen unter den bisherigen Bedingungen ſofert 
ihren Anfang nehmen. Ich bemerke nur noch, um einen verbreiteten Jerthum zu ber 
richtigen, daß die Meldung für einen Monat eben ſo gut angenommen wird wie 
für das Viertel- oder Halbjahr. Für die Erwachfenen bin ich bereit eine beſondere 
Schwing⸗ (Voltigir-) Stunde einzuribtin. Moͤgen die geehrten Eltern bedenken, 
daß der Jugend sichts mehr gezteme als jugendliche Friſche, Kraft und Gewand 
heit, dieſe abr leider immer ſeltener gefunden werden. Die Meldungen geſchehen in 
den Mittagsſtunden Hunde- u. Plautzengaſſen⸗Scke. Euler, Turnlehrer.“ 
3 87 5 See P.. . 
6. Von ae den 18. October ab befindet fich mein Comtoir in meinem 
3 Hanſe Jopengaſſe M 564. A. F. Zimmermann. 
SSS Gee eee 


7. Ich wohne jetzt Poggenpfuhl W 186. Eduard Schmidt. Ei 
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9. Daß ven Mefem Monat ab meine ſämmlechen Bader geheizt find, erkaude 
ich mir hiemit dem dabei intereſſirenden Publikum ergebenſt anzuzeigeu. 5 g 
Danzig, den 17. October 1839. 


5 Teſchke⸗ 5 
10. 300 Rihlr. werden gegen ehörige Sicherheit oder bypothekariſch geſucht, 2 


und Adreſſen deshalb unter St. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben gebeten. 

11. Hohe Seigen M 1182., find 2 Ziegenboͤcke zur Belegung der Ziegen taͤg⸗ 
lich zu haben. | 27 „ 

i ale: Ber mie t bungen. . 

12. Heil. Geiſtgaßfe N 1009. (Sounenſeite) find Stuben mit und ohne Meudeln, 
gut don Heizen, nebſt Küche billig zu vermüthen. . 

13. Ein kleines Holzfeld, gelegen an der Mottlan, ik zu bermiethen. Zu er⸗ 
fragen porſtädtſchen Graben I 403. — 5 

1 Auf dem Langenmarkt & 452. iſt ein meubl. Zimmer an einzelne Herren 


zu bermiethen und ſogleich zu beziehen. 
r Er 7 5 5 


a A 1 c ti onen. ; 
45. Preitag, den 18. Octoder 1839, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäfter 
Richter und Jantzen im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 1 179, an den Meiflbietenden 
gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 5 8 


5 Okheft St. Enulion, N 300 Bout. Chat. Margaux. ö 

8 2 St. Julien 1834r, 5 5000 v Lꝗfitte. 

2 * Chateau Margaux.“ 100 rothe Heremitage, 

5 Medoc St. Estéphe. 50 Burgunder Chambertin, 

2 St. Jurine Pauillaee. 50 5 . Chablis, weiß. 

3 „ Graves 3dr. ö 100 „ Steinwein. 

5 Haut Sauternes 34 r. 150 Mosel Braunberger, 

8 5 lr 150 dib. Champagner, 
Ferner:: 250 Hochheimer. 

400 Bonk. St. Julien 34 400 Niersteiner. 8 5 

N 385. f 150 div. extra feine Rheinweine auf 


2 . Orginal⸗Flaſchen. 
16. Dlenſtag, den 22. Oetober 1839 wird die am 15. d. M. ſlattgefundene 
und nicht beendigte Auction „ 5 ; 
| „ mahagoni Holz und Fourniren vi 
forfgefegt werben, durch die Makler - Richter und Görz 
Be... Auction | es 

R I... 
Polniſſch e m Rundholz 


Freitag, den 18. Octoder 1839, Vormittags um 10 Uhr, werden die unter 
& N . 
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vrichnefen“ Le am, Ken Ufer der Weicht Rp, som Säuffinge kommend auf⸗ 
wärts, der ſo na; muten Rinne ge egenüber, durch öffentliche Auction an den Men 
dietnd: n gegen brare Bezahlung in Pr. Courant verkaufen: 


10 Traften ſichten Rundholz, enthaltend: Circa 
2000 Stuck, im Duürchſchnikt circa 26: Fuß lan 5 
Und. eired 13 Zoll Fark. 


Zur Hewächlichkelt der Herren Käufer werden die Sean einzeln gerufen. 
Die Aufmaas des Helzes liegt bei dem Holz ⸗ Copitain Herrn Pawlowsk 
und ſeiner Zeit dei der Auction zur Anſicht der Herren Kaͤufer bereit. 

- Die Herren ER aid e ſch zur beſtimmten Stunde recht zahlreich 
einzufin den BR Rottenburg und Görtz. 4 


29 720 Sachen zu verkauſen in Dante 
ss Mobilia oder bewegliche Sachen. 


18. = Brodtbänkengaſſe MG 708. werden verkauft Porterfaͤſſer, Orböfte und ber⸗ 5 


ſcdiedene andere Faſagen. 
19. Ein 0. Fuß breites Spind, ſich gut zu einem Schuhmacher⸗, oder anderen 
Kromſpind eignend, iſt⸗Frauengeſſe Vf 808. ſehr b. lig zu verkaufen. 2 
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wechsel- und Geld. Comr;s. 
Danzig, den 17. October 1639. 
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